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ipHttmîfc Imtfriiimg
Abonnementspreis :

Ausland. Fr. 25 per Jahr m

Inland. „ 20 „ }J

Für Vereinsmitglieder :
Ausland. Fr. 18 per Jahr
Inland. „ 16 „

sofern beim Herausgeber
abonniert wird.

Abonnements
nehmen entgegen: Herausgeber,

Kommissionsverleger
und alle Buchhandlungen

und Postämter,

Wochenschrift
für Bau-, Verkehrs- und Maschinentechnik

Herausgegeben
von

Ä. WÄLDNER
32 Brandschenkestrasse (Selnau) ZÜRICH.

Verlag- des Herausgebers. — Kommissionsverlag von Meyer & Zeller Nachfolger in Zürich.

Organ

Insertionspreis:
Pro viergespaltene Petitzeile

oder deren Raum 30 Cts.
Haupttitelseite: 50 Cts.

Inserate
nimmt allein entgegen:

Die Annoncen - Expedition
von

RUDOLF MOSSE
in Zürich, Berlin, Breslau,
Dresden, Frankfurt a. M.,
Hamburg, Köln, Leipzig,

Magdeburg, München,
Nürnberg, Stuttgart, Wien,

Prag, London,

des Schweizer. Ingenieur- und Architekten-Yereins und der Gesellschaft ehemaliger Studierender des eidg. Polytechnikums in Zürich.

m xxviii. ZÜRICH, den 18. Juli 1896. N° 3.

Centralheizungen erstellen Gebr. Lincke, Zürich,

Schulwandkarte der Schweiz.
Das eidg. Departement des Innern eröffnet unter Technikern

schweizerischer Nationalität eine Konkurrenz für Bemalung des Terrainbildes
der Schulwandkarte der Schweiz (Blatt IV) in der Manier der sogenannten
Reliefkarten.

Das eidg. topographische Bureau in Bern teilt auf Verlangen die
näheren Bedingungen mit und liefert den Bewerbern Abdrücke des
südöstlichen Blattes auf whatmannpapier. Die bis zum 15. September 1896
einzusendenden Arbeiten werden der Beurteilung einer Jury unterstellt und
es stehen derselben 800—looo Fr. zur Prämiierung der besten Zeichnungen
zur Verfügung.

Bern, i. Juli 1896.

Das eidg. Departement des Innern.

1000 Tonnen

Konstruktions-Eisen
stets auf Lager vorrätig-.

ILlu Eisen,
Brückenbelag u. Breitflacheisen.

Monatliche Lagerverzeichnisse.

Julius Schoch & C&
Schwarzhorn Zürich.

I

Ausschreibung von
Maurer- und Steinhauerarbeiten

sowie von

Eisenlieferungen.
Die Erstellung der Maurer- und Steinhauerarbeiten, sowie die

Lieferung der eisernen Balken zum Schulgebäude Samt Turnhalle a. d.

Klingenstrasse Kreis III, soll in Accord gegeben werden.
Die bezügl. Pläne liegen im städtischen Hochbauamte (Stadthaus

Kreis I), je Vormittags zur Einsicht auf, woselbst die Uebernahmsbeding-
ungen bezogen werden können.

Uebernahmsofferten sind verschlossen, und mit der Aufschrift
«Schulhaus a. d. Klingenstrasse» versehen, bis spätestens den 27.. Juli
abends 6 Uhr an den Vorstand des Bauwesens Abteilung II Herrn Stadtrat
Schneider einzusenden.

Zürich, den 11. Juli 1896.
Hochbauamt I der Stadt Zürich:

Der Stadtbaumeister:

A. Geiser.

Einzig echte Mettlacher

Steinzeug-Bodenplatten,
glasierte Wandplatten, Stallklinker und Röhren;

wetterbeständige BauteiraCOtta (matt und in Majolica),

Figuren und Vasen zu Bauzwecken und für Gärten von
VILLEROY & BOCH in Mettlach und Merzig.

• "VerToleiricLsteiiie
von PH. HOLZMANN & Cie. in Frankfurt a/M.

Saargemünder Thonplatten, stahlhart gebrannt
von A. BRACH in Kleinblittersdorf.
Prima Schlackenwolle

von KRUPP in Essen.

Decor. Bauguss yon C. FLINK, Mannheim.
Vertreter: EXJG-ETV JEUCH in Basel.

— Naturmuster und Preiscourant zu Diensten. —

Wasserversorgung Schwamendingen.
Bauausschreibung.

Die pol. Gemeinde Schwamendingen (Zürich) eröffnet hiemit freie
Konkurrenz über die Ausführung folgender Arbeiten :

1. Erstellung eines Reservoirs von 350 m% Wassergehalt.
2. Erstellung von 9 Brunnenstuben und Zuleitungen zum Reservoir.

Grabarbeit, Liefern und Montierung der gusseisernen Leitung von
100, 75 und 60 mm Lichtweite, Gesamtlänge ca. 1465 m. Formstücke
als Zuschlag berechnet.

3. Erstellung der Zuleitung zum Dorf und des Verteilungsnetzes. Grab¬
arbeit 4642 m. Liefern und Montierung der gusseisernen Leitung
mit Schiebern, Lichtweite 150, 120, Ioo und 75 mm, sowie 30
Hydranten. Formstücke als Zuschlag berechnet.

Pläne und Bauvorschriften liegen beim Präsidenten der
Wasserkommission, Hrn. A. Huber, zur Einsicht offen. Uebernahmsofferten sind
mit der Aufschrift «Wasserversorgung Schwamendingen» gesamthaft oder
einzeln bis zum 28. Juli d. J. schriftlich und verschlossen an Hrn. A. Huber
einzugeben.

Schwamendingen, den 16. Juli 1896.

Die Wasserversorgungskommission.

Prima -tl*

schweren -« psyi >^
i7x^ liefert die

SI fil* ßfä Cementfabrik
MJa Fleiner & Cie, Äaran.
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Internationale Rheinregulierung.

Bauausschreibung.
Am rechten Ufer der neuen Rheinmündung soll in einer beiläufigen

Länge von 500 m ein Faschinenbau im Ausmasse von 2500 mz bis Ende
Dezember ds. hergestellt werden. Die Bauwerber haben ihre schriftlichen
Angebote nebst 600 fl. Kaution bis 20. Juli mittags beim Central-Bureau
der internationalen Rheinreguherungs-Kommission in Bregenz per Post
einzureichen.

Lieferungsbedingnisse liegen bei der Rheinbauleitung Bregenz zur
Einsicht auf und können nebst Plan und Offertformulare gegen Einsendung
von I Fr. 50 Cts. von letzterer bezogen werden.

Bregenz, am 1. Juli 1896.

Internationale Rlieiiiregulierungs-Komraission
Der Vorsitzende:

Kitt, m. p. k. k. Oberbaurat.

EimerjFat-BÈ-EuSÈctfl
Ingenieur - Stelle.
Der Verwaltungsrat der Gornergrat-Bahn-Gesellschaft

sucht fiir die Beaufsichtigung des Baues der elektrischen
Zahnradbahn von Zermatt auf den Gornergrat einen
tüchtigen, im Bau von Bergbahnen erfahrenen

Kontroll - Ingenieur.
Sofortiger Eintritt erwünscht.
Anmeldungen mit Angaben über bisherige Praxis.

Gehaltsansprüche und Referenzen sind bis spätestens Ende Juli
einzureichen an

C. Arbenz-Zollikofer,
Englisch-Yiertelstrasse 43. Zürich V.

Kirchenbau Wiedikon-Zürich.
lieber die Lieferung der Bestuhlung für die neue Kirche wird

hiemit Konkurrenz eröffnet.

Offertenformulare, Devis, und Zeichnungen, sowie jede mündliche
Auskunft bei den Herren Architekten Stadler & Usteri, Thalacker 5.

Eingabetermin 20. Juli.
Wiedikon, den 4. Juli 1S96.

Die Baukommission.

Wasserversorgung
der

Korporationsgemeinde Unterägeri.
Konkurrenz - Eröffnung.
Die Korporationsgemeinde Unterägeri eröffnet hiemit Konkurrenz

für die gesamten Lieferungen und Arbeiten zur Wasserversorgung,
bestehend in: Erdarbeiten, Liefern und Legen von ca. 13000 ?» Gussröhren,
Erstellung von Sammelschächten und einer dreiteiligen Brunnstube, eines
Reservoirs von looo»«3 Wassergehalt und den Zuleitungen zu den Häusern.

Uebernahmsofferten auf die ganze Anlage sind bis 25. Juli nächst-
hin an Herrn Korporationspräsident C. JOS. Iteti, Unterägeri verschlossen
einzureichen, bei dem auch die Pläne und Bauvorschriften aufliegen.

Unterägeri, 16. Juli 1896.

Korporation Unterägeri.

vKeï.s: Deutsche Steinbüdhauer- u. Steinmetzschule ZerbstÄSK
Abt h. C der Anhaltischen Sauschule.Einzige öpezialschule dieser Richtung fn Deutschland. Reifeprüfung vor Staat 8-Prüf unga- Commi ss,

Kostenfreie Auskunft durch die Direction,

Konkordatsgeometer
wird für die Katastervermessung der Gemeinde Rüschlikon (Kt. Zürich)
gesucht. Vorschriften und Vertrag liegen auf der Gemeinderatskanzlei zur
Einsicht aui.

Bewerber wollen ihre Eingaben verschlossen mit der Aufschrift
„Katastervermessung Rüschlikon" bis am 24. Juli dem Gemeinderat
Rüschlikon einsenden.

I«
II

or 11

Zu verkaufen:
Im Mittelpunkt der Stadt Aarau ist ein solid gebautes, 3 Stock

hohes Gebäude mit beständiger Wasserkraft, 2 Pferde, Turbine und
Transmission unter günstigen Bedingungen, wegen Verlegung des seither darin
betriebenen Fabrikationsgeschäftes, zu verkaufen. Antritt 30. Sept. 1896.

Nähere Auskunft erteilt bereitwilligst
Der Beauftragte :

Oskar Heller, Notar in Aarau.
's ss ¦ is;'..- ¦ :-

¦ '-::¦"' ¦¦-.' ..- ¦'•¦¦.-' ¦-¦'¦ L' '-•'¦ / t>-"<-FV^^-V.'' F' - t!/->F'-':F'F~-VJ' v.-- -'-S/ v-- / ,-' "¦'¦' -1i!>-L!>-"iirf>ijjji"nii|-jju. JJJ, ^jj

Ein sehr gut eingerichtetes und eingeführtes

Fabrikations-Geschäft
(Bauartikel). Nötiges Kapital ca. 50 mille. Monatlicher Umsatz

k% ca. 20 mille, 20—25 % netto. Offerten sub Chiffre F 3010 Z
l\ an die Annoncen-Expedition Haasenstein & Vogler, Zürich.

Maschinen-Ingenieur.
Als Direktor einer grössern Maschinenfabrik der Ostschweiz wird

ein akademisch und praktisch gebildeter Maschinen-Ingenieur gesucht.
Verlangt werden französische und italienische Sprachkenntnisse,

sowie Erfahrungen in Mühlen- und Turbinenbau.
Offerten mit Zeugnisabschriften und Angabe über bisherige Thätigkeit,

Alter, sowie wann der Eintritt erfolgen könnte, werden unter Chiffre
P 1801 G an Haasentein & Vogler, Zürich erbeten.

Baumaterialien
im 5 oder Io T-Waggon.

Verblendsteine
(deutsche), gelbe und rote.

Grössere Posten rote Verblender kann ich sofort liefern.
Hourdis, Hohle Backsteine, Kabelelemente + Nr. 10675,

Grenoble- und Portland-Cernente, Hydraulischer Kalk, Dachpappen,

mi-gros:
Hoizcement und Holzcementpapier, Carbolineum.

Petrefakthaut (bestes und billigstes Isolierungsmittel, vorzügl. Zeugnisse).
Ölten, den 14. Juli 1896.

Maurice Schmidt, jgr.

Genietete Träger
von jeder Tragfähigkeit

und in beliebigen Höhen und Längen
liefern

innert wenigen Tagen

Bosshard & Cie., Näfels.

Fiir Architekten«
Bei einer öffentlichen Verwaltung findet ein akademisch gebildeter

Architekt schweizerischer Nationalität sofort dauernde Stellung. Anmeldungen

unter G H 12 befördert die Annoncen-Expedition H. Bloiïl in Bern.
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Giesserei, Maschinenfabrik und

Turikum - Metallwerke
Altstetten — Zürich — Homliacli

Borner «fc Cie.

Specialfabrik für Zerkleinerungsmaschinen.
Steinbrecher, Kollergänge, Walzwerke, Brechschneeken,

Mahlgänge, Schleudermtthleii, Siebmaschinen,

Mischmaschinen, Becherwerke, Aufzüge,

Kugel - Mühlen, Centrifugal - Mühlen
Ziegelniaschinen Nr. 1-6, Absclineädtisclie n. Formen jeder Art,

Thonsclmeidcr, Schlemmaschinen, Firstziegelpressen,
Friktions- nnd Excenter-Falzziegelpressen,

Revolverpressen, Röhrenpressen,

Hydraulische Pressen
zur Fabrikation von Cement- und Schlackensteinen.

Cement- nnd Schlackeiisteinprcssen für Hand- u. Kraftbetrieb,
Bodenplatteupressen, Rölirenformen, lachpressen,

Danipfkralmen, Handkrahnen, Drehkrahneii, Wellböcke.

Komplette Anlagen von

Ziegeleien, Thonwaren- u. Cementfabriken,
Baustein- ii. KiiiiÉaitistóiÉkiken neuesten Systems.

Prima Referenzen. Kataloge zu Diensten.

Strassburg 1895 — Höchste Auszeichnung — Ehrendiplom mit Medaille.

T-jotliringer
Portlaiid-Cementwerke

IMeSClorf (Lothringen)
empfehlen ihr vorzügliches Fabrikat

unter Garantie fiir
stets gleich-

massige Qualität,

vollkommene

Volumenbeständigkeit

und höchste

Bindekraft.

mßmj lF¦•

¦

vr
l~
F

LX L©ORF

Nach vorliegenden
Attesten und

Analysen gehört
der Cement

zu den

besten bekannten

Marken.

Dampfkraft von 600 P. S.

Generalvertreter für die Scliweiz:
E. Menoltl, Frauenfeld.

HL J. Hattemer in Solothurn
Löwengasse Nr. 36 & 37

empfiehlt

Em H Bgs ¦CSrzingrer's Inodor
vorzüglichstes, geruchloses Fussboden-Oe!, unbestritten bestes Erhaltungs¬

mittel für Parkettböden.

General-Vortretnng für die ganze Schweiz.

Wieder-Verkäufer gesucht, bei vorteilhaftesten Bedingungen.

Wir empfehlen uns zur Lieferung aller Sorten

Rohglas zu Oberlicfitverglasungen,
billigste Preise, schnelle und gute Bedienung zusichernd.

Ruppert, Singer 4 Cie., Kanzieìstrasse 57, Zürich III.

MasiiifaM dur ActapsellsiM
vormals

loh. Jacob Bieter k Co. in Winterthur.

Turbinen jeder Art,
Gewöhnliche Regulatoren, Präzisions-Regulatoren.

Brems-Regulatoren.

Kesselschmiede-Arbeiten.
Wasserleitungsröhren, Reservoirs, genietete Träger.

Eiserne Dachkonstruktionen.

—^^Dyiamos zzz
für Beleuchtung und Kraftübertragung.

Complete Beleiichtungs-Einrichtungen.

Heinrich Brandii,
Aspirait-, Dachpappen- & Holz-Cement-Falbrik,

Horgen bei Zürich
liefert in nur prima Qualität

Asphalt - Dachpappen
in verschiedenen Stärken, besandet und unbesandet;

Holz-Cement, Holzeement-Papier,
Asphalt - Dachlack

bester Anstrich für Pappe-Dächer, ¦

Trinidad-Goudron, Asphalt-Isolierplatten
aus reinem Erdbitumen.

Wand-Asphalt gegen Hausschwamm und Feuchtigkeit,
Asphalt-Filzplatten, Asphalt-Leinwand, Asphalt-Kiesplatten,

Favkett-^V-s-jptiL» lt.
Specialität :

Ausführung aller vorkommenden Asphalt-Arbeiten als fur: Brauereien.
Brennereien, Mühlen, wie in Fabriken jeden Betriebes; Terrassen mit

Unterlage besten Systems. Kegelbahnen, Trottoirs, Trockenlegung von

unter Grund- und Flusswasser angelegten Souterrains, sowie feuchter und

zu Schwammbildung geneigter Lokale; HolzpfiäSierungen (Asphalt-Parkett)
in buchen und eichen.

Telephon. — Prima Referenzen. Prompte exakte Bwlieiiuiig. — Telephon.

Adolf Bietet
'¦s\\F-F: plmU

ve; Bleichßri'sche'n

Drahtseil-
Bahnen,,

; is fHff -.'T ¦ ' ¦

en & Co,, Leipzu Gol h ^¦Baa •*ÉËrcJ9s

T"ff" 4 uLFjsLis-:s-LXmSMB
¦ s' 1

r,L"x ff, S.rrFFssisFsffs ìsffffsf.
UÉU

WE

MSI ^ ^ff;.'Jlff

-§?• 23jährige Erfahrungen.**ng-
Bis jetzt wurden über 860 Anlagen ausgeführt, in einer Gesamtlänge von

mehr als I 000 000 m.
Weltausstellung Chicago 1893

Höchster Preis und Auszeichnung.

Cement- & Kalkwerk Liesberg
Gebr. Gresly, Martz & Cie.

empfehlen sich
den Herren Unternehmern in Bau- und Cementarbeiten, sowie den

Herren Cementwarenfabrikanten zur Lieferung von

Portlandcement und hydraulischem Kalk
in garantiert erster Qualität.

in Schienen, Geleisen, Transportwagen Achsensätzen,

Karren u. s. w. hat, wende sich an die
Maschinenfabrik und Eisengiesserei von

A. GEHIEB è üie. in AAEAÏÏ.Eff :
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Die für den Bau und Betrieb von Gasanstalten, Chemischen
Fabriken, Cementfabriken, Cellulosefabriken, Schweiss-
und Fuddelwerken, Eisengiessereien, sowie für Dampfkessel-
und sonstige Feuerungsanlagen notwendigen

feuerfesten und säurebeständigen
Retorten, Form- und Normalsteine, Gloverringe, Mörtel etc.

THONWERK BIEBRICH, A.-G.
Biebricll a/Rhein

vereinigt mit

Chamottefabriken C Kxilnriiz
in Niiai'iill (Schlesien) und Halbstadt (Böhmen).

Beste Refere-nzen und Zeugnisse aus der Schweiz.

Ktn. >

Zürich/
ß. & E. HÜBER, Pfäffikon

Draht- und Kabelfabrik.
I>ynaiiLioiriasoliiiiexi<ir*ähte-

Lichtleitungsdrahte und Kabel.
Gltthlampenschnüre, Bogenlampenkabel.

Telegraphen-, Telephon- u. Sonneriedrähte, Blitzableiterdraht

Erste Schweizerische
Gml- li ErttttaDeTeùa - Waren - Fabrik.

Verdichtungsplatten, Pumpenklappen, Ventilkugeln, Treibriemen,
Schläuche für Wein, Bier, Wasser, Säuren, Dampf, Gas etc. etc.

Verpackungsschnüre. Fussmatten. Läufer etc.
Hartgummi- und Gutta-Percha-Waren jeden Genres.

Mechanische Draht- u. Hanfseilerei.
Seile jeder Art aus Eisen, Stahl, Kupfer, Messing,

Patent Tigel - Guss - Stahldraht, m. garant, höchster Bruchfestigkeit,
Hanf und Baumwolle.

Schiffsseile, Leinen, Drahtschnüre, Gerüststricke.
Spec. Preislisten franko zu Diensten.

Hauptô Ammanii, Zürich
5 Seidengasse 5, empfehlen

Chamotte-Kachelöfen,
Kachel-Tragöfen in Eisengerippe.
Irische Dauerbrandöfen mit Blech-, Guss- und

Majolikaverkleidung.

Oefen mit Metallplattierung und Majolika-Imitation.
Sparkochherde in allen wünschbaren Grössen.
Bade-Einrichtlingen mit Kohlen- und Gasfeuerung.
Waschherde. Waschtröge. Waschmangen.

»

F

i-

Die erste schweig. Mosaikplattenfabrik
von Huldreich Oraf in Winterthur

empfiehlt ihr Fabrikat als

-É

M
für Bodenbeläge u. Wandbekleidungen von den einfachsten
bis zu den reichsten Dessins, glatt und gerieft. Römische
Mosaik'imitation. Zeichnungen, Preiscourants zu Diensten.

F

F

Ventilatioiisanlagen erstellt
fiir sämtliche Zwecke

3. P. Bruimer, Oberuzwil (Kt. St. Gallen)
Specialität für Trockenanlagen.

L

wm

SjSÊsaÉi

f.qy
A

^V
00<>

qyv

Farbenfabriken

vorm.

Frie dr. Bayer & Co.

Elberfeld.

wird

mit Sicherheit

beseitigt durch

das

geruchlose

Antinoimin.

Vertretung und Niederlage :

Basel: Paravicini & Waldner.
Genf: de Blonay & Patry.

BoUadenfabrik Borgen.
"Wffilh. Baumann.

Aeltestes Etablissement dieser Branche in der Schweiz.
Vorzüglich eingerichtet.

Holzroiladen
aller Systeme.

Rolljalousien
Patent + 5103

mit automatischer Aufzugsvorrichtung.

Neuester, elegantester und bester
Fenster-Verschluss.

—— Zugjalousien. —
Jalousieladen.

Prämiert auf allen bis jetzt
beschickten Ausstellungen.

Wm?Zm?Üjffl*XJ&.mm yy^jf/T^r/^L^yrr^/T^/r£^/rrsr,

iRollbaünschienen und Schwellen

aus äer Burfeacherhütte 1
sind in verschiedenen Profilen nebst dem dazu gehörenden

Kleineisenzeug
stets vorrätig bei

Kägi & Co., Winterthur.
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